
Bruttoinlandsausgaben für F&E 2010 - 2023

Laut aktualisierter Globalschätzung von Statistik Austria werden schätzungsweise 15.455 Mio Euro in 
Forschung und experimentelle Entwicklung im Jahr 2023 investiert.

Die Unternehmen stellen damit 43,3% (6.694 Mio Euro) die meisten Finanzmittel für Forschung & 
Entwicklung zur Verfügung. Im Vergleich zum Vorjahr steigen die Ausgaben in diesem Sektor um 4,9%. 

Der öffentliche Sektor (Bund und Bundesländer) finanziert 31,2% der F&E Ausgaben, 16,6% werden durch 
ausländische Investoren bereitgestellt und 1,8% stellt der private gemeinnützige Sektor zur Verfügung. Die 
Forschungsprämie umfasst einen Anteil von 7,1%. Vergleicht man die Ausgaben des Unternehmenssektors 
für F&E zwischen 2000 und 2023 zeigt sich eine Steigerungsrate von 297,4%. 

Diese Grafik kann bei Bedarf als hochauflösende jpg-Datei zur Verfügung gestellt werden.
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Finanzierung der in Österreich durchgeführten Forschung
und experimentellen Entwicklung 2010 - 2023 in Mio. Euro

Bruttoinlandsausgaben für F&E (in Mio. Euro)
Bruttoinlandsausgaben für F&E (in Mio. Euro) des Unternehmenssektors
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